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Liebe Gemeinde,  
 
wir wünschen euch viel Freude beim Lesen der November-
Ausgabe unseres  Newsletters.  
 
Wer gerne einen eigenen Beitrag für den nächsten Newsletter 
veröffentlichen möchte,  den bitten wir um rechtzeitige 
Zusendung,  jeweils bis zum 20. des Vormonats. 
 
 Wir freuen uns über eure Unterstützung. 
 
 
 
Das Redaktionsteam  
der Friedenskirche



 
  
 

 

 

GEBET für: 
 

Heinz Kraft, Renate Bund, Inge Weitzel,  
Eckhard Burk, Gabriele Sziwek, 

Laura und Thomas Harder 
 
 

 
 
 
 
 

„HOPEZONE“   
(Treffpunkt für Jugendliche von 16 bis 20 ff.  in unserer 

Gemeinde,  Freitags von 19-21.30 Uhr) 
 

 
 
 
 

Gebet für unsere Vision: Geistliches Wachstum in unserer 
Gemeinde und für eine nach außen wachsende Gemeinde 

 
 

 
 



 
  
 

 

 

Gottesdienste NOVEMBER  
 
 
03.11.2024, 10 Uhr  Pastor Christian Riedeg  
 
 
 
10.11.2024, 14.30 Uhr Gottesdienst zur Einführung von 

Pastor Christian Riedeg 
Predigt: Pastor Mathis Hochhaus 
 

Im Anschluß gibt es einen Sektempfang und Zeit für Gespräche 
(Es wird keinen Gottesdienst am Morgen geben !!!) 

 
 
 

17.11.2024, 10 Uhr  Pastor Christian Riedeg 
 
 
 
24.11.2024, 10 Uhr  Daniel Janas 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 



 
  
 

 

 

TERMINE NOVEMBER  
 
31.10./01.11. ab 18 Uhr Lichterfest mit ÜN  
02.11.2024,  9.30-12.30Uhr „Weihnachten-im-Schuhkarton“-

Stand Ingelheimer Wochenmarkt 
02.11.2024, 10 bis 17 Uhr   „Basar der schönen Dinge „ 
03.11.2024, 10 Uhr   StartUp Bible College 
 
07.11.2024, 16 Uhr  Oase 
07.11.2024, 19 Uhr  Ältesten-Treff 
08.11.2024, 9.30 Uhr  SockenTreff 
08.11.2024, 17 Uhr   MJJ 
08.11.2024, 19-21 Uhr HOPE Zone 
08.11.2024, 19 Uhr   Feuerabend 
09.11.2024, 10-12 Uhr Probe Weihnachts-Anspiel 
09.11.2024, 9.30-12.30 Uhr „WiS“-Stand Ingelheimer Wochenmarkt 
10.11.2024, 14.30 Uhr Einführungs-Gottesdienst mit 

anschl. Sektempfang 
 
14.11.2024, 16 Uhr  Oase 
14.11.2024, 17.30 Uhr Chilling 
15.11.2024, 16.00 Uhr Annahme WiS-Päckchen 
15.11.2024, 17.00 Uhr MJJ 
16.11.2024, 10-12 Uhr Zweite Probe Weihnachts-Anspiel 
16.11.2024, 16.00 Uhr  Annahme WiS-Päckchen 
17.11.2024, 10 Uhr  StartUp Bible College 
 
18.11.2024, 16.00 Uhr Annahme WiS-Päckchen 
20.11.2024, 19.30 Uhr Mitgliederversammlung 
21.11.2024, 16 Uhr  Oase 
22.11.2024, 9.30 Uhr   Socken-Treff 
22.11.2024, 17 Uhr   MJJ 
 
 
 



 
  
 

 

 

TERMINE NOVEMBER /2 
 
23.11.2024, 10-12 Uhr Dritte Probe Weihnachts-Anspiel 
26.11.2024, ab 15.30 Uhr DRK-Blutspende 
 
28.11.2024, 16 Uhr  Oase 
28.11.2024, 17.30 Uhr Chilling Jugend 
26.11.2024 , ab 15 Uhr DRK-Butspende 
29.11. 2024, 17.30 Uhr  MJJ 
29.11.2024, 19 Uhr   GL-Treffen 
 
 
 

GEBURTSTAGE NOVEMBER  
 
06.11. Zoe Butler   21.11. Anna Bomberger 
07.11. Aida Hasani   21.11. Golbahar Zarinpour 
08.11. Hannah Bowden   22.11. Arnholt Gottschalk 
14.11. Oxana Linker   23.11. Thomas Seiler   
19.11. Sergej Bomberger  29.11. Werner Weber 
20.11. Hanna Mehrjou  30.11. David Linker 
20.11. Matteo LaCognata 
 

 
 



 
  
 

 

 

Ermutigungen aus der 
Gemeinde 

 
 
 

Unter dieser Rubrik hatten wir in der Corona-Zeit, als alles mehr 
oder weniger stillstand, es keine Gottesdienste und keine Treffen 
gab, darum gebeten, Ermutigungen aus der Gemeinde 
weiterzugeben.  
 
Vielleicht möchtest du heute etwas weitergeben. Wir würden uns 
freuen. Wende Dich gerne an unseren Pastor Christian Riedeg.   
Es ist schön, wenn wir den Glauben an Jesus miteinander teilen. 
 
 
 
 
 
 

 FAMILIENSEITE  NOVEMBER 
 
 
Dem Segen auf der Spur… 
 
Beim lesenden „Durchgehen“ eines Buches kann man wie bei einem 
Spaziergang interessante Entdeckungen machen. Ich möchte Euch 
gern mitnehmen auf ein paar Spuren, die ich in dem Buch „Segen“ 
(Tübingen, 2015) von Martin Leuenberger fand: 
 
1. Spur: Was ist ein Segen? (im September-Newsletter) 
2. Spur: Wie geschieht Segen? (im Oktober-Newsletter) 
3. Spur: Wer darf segnen? (im November-Newsletter) 



 
  
 

 

 

FAMILIENSEITE  NOVEMBER/2 
 
„Wer darf segnen?“ 
 
Eine gute Nachricht: Segen wirkt nicht nur, wenn ihn PfarrerInnen 
aussprechen, sondern wir haben alle die Möglichkeit, zu segnen. 
Menschen, die von Gott gesegnet sind, dürfen und können selbst zu 
Segnenden werden!  
 
Diese Gewissheit geht zurück auf Gottes Zusage für Abram/Abraham: 
„Ich will/werde Dich segnen und Du wirst ein Segen sein“ (Gen 12,2; 
12,3b). 
Noch eine gute Nachricht: Diesen Segen bekommt Abram (!), noch 
bevor er den Bund mit Gott eingegangen ist – also ohne sein eigenes 
Zutun, ohne dass er ein perfekter Mensch gewesen wäre! Paulus 
erklärt und bestätigt dies in Röm 4,16: Wir werden Nachkommen 
Abrahams und des Segens, wenn wir aus dem Glauben an Gott 
heraus leben. Dann wird Abraham quasi unser „Glaubensvater“. 
 
„Glaubensväter“ und „Glaubensmütter“ werden…  
also Menschen, die Gottes Segen an Kinder und Enkel weitergeben – auch 
wenn es nicht die eigenen sind – ich finde, das ist ein schöner Auftrag! 
Die Frage lautet also vor allem: „Wer soll segnen?“ 
 
Die Antwort ist einfach: Segnen darf, kann und soll, wer von Gott 
gesegnet ist – also wir! 
 
Und das in guten und schlechten Zeiten…  
Das Lied „Komm, Herr, segne uns“ singt uns zu, dass wir immer die Seinen 
sind – in Zeiten des „Lachens“ und auch des „Weinens“. Dass Segen 
wachsen kann, wo er geteilt wird – und dass wir dabei nicht sparen 
müssen, weil Gott reichlich gibt. Dieser Gedanke ähnelt dem biblischen 
Bild der kleinen Samenkörner, die nur ausgestreut zu werden brauchen, 
damit Wachstum im „Reich Gottes“ geschehen kann. Noch ein Gedanke 
hat mich in dem Buch angesprochen: Dadurch, dass wir andere segnen,  



 
  
 

 

 

FAMILIENSEITE  NOVEMBER/3 
 

nehmen wir sie mit hinein in den „Bereich des Heils.“ Das machen wir ja 
gern bei Leuten, die uns lieb sind. Aber die anderen? Will Gott nicht auch 
ihr Heil?  

In der Bibel finden wir die Aufforderung, Menschen zu segnen, die uns 
nicht wohlgesonnen sind – denn Gottes Gnade gilt "Guten" und "Bösen". 
Daran wird uns immer wieder deutlich, dass der Ursprung des Segens 
nicht im "Gutdünken" von Menschen liegt, sondern im Willen Gottes. 
 
Die Geschichte von Bileam zeigt Gottes Souveränität, wenn es um Segen 
und Fluch geht: Der Magier wird von Gott daran gehindert, den Auftrag 
eines Israel feindlich gesonnenen Königs auszuführen, er bekennt: „Wie 
soll ich fluchen, dem Gott nicht flucht?“ (4. Mose 23,8) 
 
So dürfen wir in Zeiten von Fluch und Segen wissen: Gott ist zu finden auf 
der Seite des Segens und Segnens! 
 
Lasst uns Spuren des Segens suchen, erkennen – und weitergeben! 
 
(Miriam Kohrn) 
 
 

 
 
 



 
  
 

 

 

UNSERE  JUGEND 
Liebe Gemeinde,  

am 11.Oktober  starteten wir mit 
unserer neuen Jugendgruppe 
HOPEZONE.   

Wir haben innerhalb kürzester Zeit 
ein tolles Team auf die Beine 
gestellt. Wir durften leckere 
Snacks und tollen Lobpreis 
genießen! Im Anschluss gab es 
dann eine Andacht und jede 
Menge Zeit für Spiel und Spaß!  

Wir haben definitiv viel gelacht und freuen uns auf die zweite 
Runde am 08.11. von 19.00-21.00 Uhr hier in der Friki !  

Betet gerne für 
unsere Jugend! Für 
Zusammenhalt 
und Zuwachs! Wir 
wollen Jesu 
Hoffnung vor allem 
auch unter der 
jungen Generation 
streuen!   

Eure 
Jugendreferentin  

Viviana La Cognata 

 
 
 



 
  
 

 

PROBEN-START  
WEIHNACHTS-ANSPIEL 

 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
Sonderauftrag für "Heavens Angels"  
 
Nicht immer ist klar, WIE ein Auftrag ausführbar ist, aber DASS es 
einen gibt, ist sternenklar! 
Zumindest für die Engel. Gut, dass manch erfahrener Engel dabei ist, 
der die jüngeren unterstützen kann! 
 
 
 
Liebe Gemeinde, 
wir starten mit den Vorbereitungen für unser Heiligabend-Anspiel.  
Noch sind Rollen zu besetzen und wir freuen uns sehr über rege 
Teilnahme!  
Ermutigt eure Kinder und Enkelkinder gerne dazu, an diesem 
besonderen Anspiel teilzunehmen. Auch Erwachsene können 
eine "große" Rolle spielen!  
 
Am 9.November starten wir mit unserer ersten Probe von 10-12 Uhr! 
 
Meldet euch für nähere Infos gerne bei Miriam Kohrn oder  
Viviana LaCognata! 
 
 
 
 



 
  
 

 

 
 

FEUERABEND 
 
 
 

 
Bitte um Anmeldung bei Uli Föll oder  
buero@friedenskirche-ingelheim.de 
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BASAR der schönen DINGE 
 
 

 
 
Wir freuen uns über HelferInnen beim Auf- und Abbau sowie 
über euren Besuch beim „Basar der schönen Dinge“



 
  
 

 

 

Weihnachten im Schuhkarton 
 
Weihnachten im Schuhkarton 2024 – Mitmachen und Mitpacken! 
Die Vorbereitungen für Weihnachten im Schuhkarton sind bereits 
wieder gestartet. Auch dieses Jahr sind wir als Friedenskirche wieder 
dabei und freuen uns darauf, viele gepackte Schuhkartons zu 
sammeln, um Kinderaugen strahlen zu lassen und die 
Weihnachtsbotschaft weiterzugeben.  
 
Die Leitung der Aktion ist diesen Sommer von Claudia Königs an 
Claudia und Larissa Hillesheimer übergeben worden. Wir freuen uns 
auf alle die wieder mitmachen oder auch zum ersten Mal dabei sein 
wollen. Es gibt viele Möglichkeiten uns und die Aktion zu 
unterstützen: 
Im Gebet: Für viele Schuhkartons, die liebevoll gepackt werden. Für 
die LKW-Fahrer auf ihrem Weg in die fernen Länder. Für Sicherheit 
unterwegs. Für den reibungslosen Weg durch Länder- und 
Zollgrenzen. Für die Kinder und ihre Familien vor Ort. 
Beim Auf- und Abbau für den Ingelheimer Wochenmarkt: Wir 
sind an zwei Samstagen auf dem Ingelheimer Wochenmarkt in der 
Stadtmitte und benötigen Helfer mit Auto, die uns Tische, Stühle, 
Plakatständer etc. aus der Gemeinde hin und zurück transportieren.  
Beim Stand auf dem Wochenmarkt: Hier suchen wir 
kontaktfreudige Helfer, die Spaß daran haben, die vorgefertigten 
Schuhkartons zu verteilen und Infos über die Aktion weiterzugeben. 
Bei den Abgabeterminen in der Friedenskirche: Wir benötigen 
jeweils 2-3 Leute pro Termin, die die Päckchen entgegennehmen. 
Beim Selberpacken eines oder mehrerer Schuhkartons: Vielleicht 
auch eine passende Aktion in eurer Kleingruppe. 
Mit einer Geldspende: um den Transport zu finanzieren und die 
missionarische Aktion vor Ort zu ermöglichen. 
 
 
 



 
  
 

 

 
  Die Termine auf einen Blick: 

2.11. Samstag 9.30 bis 12.30 
Uhr 

Stand auf dem 
„Ingelheimer Wochenmarkt“ 

9.11. Samstag 9.30 bis 12.30 
Uhr 

 
15.11. Freitag 16 bis 18 Uhr Abgabetermine 

der Schuhkartons 
in der Friedenskirche 

16.11. Samstag 16 bis 18 Uhr 
18.11. Montag 16 bis 19 Uhr 

 
Wir haben für den Stand und für die Abgabetermine eine WhatsApp-
Gruppe. Bitte melde dich bei uns, wenn du dazu kommen möchtest. 
Wir koordinieren dann die Einsatztage. 
Ab Anfang Oktober werden wir zudem leere Schuhkartons, Plakate 
und Flyer oben im Foyer auslegen. Zum Verteilen in der Stadt 
und/oder in eurem persönlichen Umfeld.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung, bei Fragen meldet 
euch gerne bei uns. 

Claudia und Larissa Hillesheimer 



 
  
 

 

ISRAELSEITE 
 
Juden beten oft mit vorformulierten Gebeten.  
Die Psalmen sind uns dazu ein bekanntes Beispiel.  
Gläubige Juden beten in diesen Zeiten des Krieges jeden Tag die 
Psalmen 121 und 130. 
 
Beten wir mit Israel Psalm 121: 
 
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat. 
– Danken wir, dass Israels Hilfe Jesus ihr Messias ist.  
 
Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der dich behütet, 
schläft nicht. Siehe, der Hüter Israels schläft noch schlummert nicht. 
– Danken wir, dass Gott über sein Volk wacht, über jeden einzelnen 
von ihnen wacht ER, ob an der Front oder verschleppt als Geisel in 
Gaza. 
 
 
 
Der HERR behütet dich; der HERR ist dein Schatten über deiner 
rechten Hand, dass dich des Tages die Sonne nicht steche noch der 
Mond des Nachts. – Bitten wir Gott, dass Gott Israel vor allen 
Angriffen bewahrt. So wie Israel dies schon erlebt hat, als keine 
Rakete aus dem Iran Israel Schaden zufügen konnte.  
 
Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele.  
Bitten wir Gott, dass er sein Volk vor Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit 
und Hass bewahrt.  
 
Der HERR behüte deinen Ausgang und Eingang von nun an bis in 
Ewigkeit! – Amen! 
 
Beten wir für Israel mit Römer 5,10: 



 
  
 

 

Denn wenn wir mit Gott versöhnt worden sind durch den Tod seines 
Sohnes, als wir noch Feinde waren, um wie viel mehr werden wir 
selig werden durch sein Leben, nachdem wir nun versöhnt sind 
Beten wir für jeden Juden in dieser Welt, dass er sich mit Gott seinem 
Vater versöhnt durch Jesus den Messias, seinem Sohn. Beten wir das 
Israel seinen Gott und den Sohn Gottes, Jesus Christus, erkennt.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Andacht zum Monatsspruch 
 
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.  2. Petrus 
3,13 
 
Auf welche andere Erwartung reagiert Petrus hier? Warum: „Wir … 
aber…“? Er schreibt ja an Gläubige. Und bezieht sich auf bekannte 
Verheißungen, z.B. aus dem Propheten Jesaja (Jes. 65,17ff). Der schrieb 
schon, wie herrlich Gottes neuer Himmel und das Leben auf der neuen 
Erde sein wird. Wie eine neue Weide, bislang nur dem Hirten bekannt. 



 
  
 

 

Darauf warten die Schafe…Wie in der Illustration. Ich schaue die an 
und frage mich, welches Schaf, welche Haltung wohl meine ist. Wie 
warte ich auf Gottes neue Welt? Im Kontext geht es Petrus um unsere 
Haltung. Jes. 24, 19-23, Offenbarung 20, sowie 2. Petrus 3,7-11 
beschreiben bildhaft, wie Gott die Erde richten wird. Die Spötter (2. 
Petr. 3, 3-4) wollen nicht wahr haben, dass unser Gott über Bestehen 
und Vergehen entscheidet. Geschaffen durch Sein Wort, vernichtet 
durch Sein Wort zur Zeit Noahs wird die Welt jetzt nur durch Sein Wort 
erhalten, letztlich aber wieder gerichtet (2. Petr 3, 5-7). Gott gibt dem 
Bösen keine unbegrenzte Zeit. Er behält die Kontrolle. Kommt der 
„ersehnte“ Tag des HERRN mit seinem Gericht, dann in Form einer 
unvorstellbaren Naturkatastrophe. Die Himmelskörper und somit 
auch die Erde geraten aus dem Gleichgewicht, so dass alles darauf 
verbrennt (Jes. 24, 19-20; 2. Petr. 3,10-12). In Petrus Umfeld warteten 
Menschen sehnsüchtig auf dieses Gericht Gottes über die Gottlosen. 
Die Christen waren nicht glücklich über die scheinbare Verzögerung (2. 
Petr. 3,9). Es ist erschreckend, dass Petrus dann von der 3. Person zur 
direkten Anrede an die Christen wechselt mit dem Hinweis, Gott warte 
nur aus Geduld mit ihnen so lange. Petrus Zeit ist begrenzt (2. Petr 
1,13-14)  - er pampert seine Leser nicht. Wichtig ist nicht ihr Wohlsein 
im Jetzt, sondern ihre Bemühung um ein Leben ohne Sünde im Frieden 
(2. Petr. 3,11.14-15a. 17-18). Alles darüber hinaus ist Gnade. Gott ist 
unser Tun, unsere Haltung wichtig. Nämlich im Sinne Christi zu leben. 
Erfüllt von Seinem Geist, Seinem Wesen der Liebe und Barmherzigkeit. 
Das Gericht über die Gottlosen herbeizusehnen ist gar nicht Gottes 
Haltung (Lk 23,34). Petrus macht deutlich, dass Gottes Sehnsucht nicht 
Strafe für die Bösen sondern Leben in Gerechtigkeit in einem neuen 
Himmel und einer neuen Erde ist. Und Er will so viele Menschen wie 
möglich mitnehmen. Auf diese Zeit der Gerechtigkeit hoffen wir. Ein 
Zusammenleben ohne Falschheit, ohne Lüge, in Transparenz und 
Achtung wird es sein. Ein Miteinander, in dem Falsches als falsch gilt 
und Wahrheit einen Maßstab hat, der unverrückbar gilt. Um dabei zu 
sein gilt es jetzt zu überwinden (Offb. 21,7) – Angriffe gegen unseren 
Glauben, aber auch die Verführung unserer Gedanken oder Gefühle, 
die Verführung zum Handeln in unserem Sinne und zu unseren 
Gunsten, die Verführung, selber Gott,  Entscheider und Wisser in  
 



 
  
 

 

 
 
unserem Leben sein zu wollen. Diese Überwinderhaltung ist eine 
Erwartungshaltung – und ein Schaf im Bild hält solche Ausschau…  
 
 
Heidi Schatull 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 

 

 
 
 

EINLADUNG 
 

Eunice hatte sich in einem der letzten Gottesdienste  vorgestellt und  
für die Spenden des letzten „Basar der schönen Dinge“ bedankt. Die 
Spenden werden  für ihr Büchereiprojekt in Kenia, das sie uns 
vorgestellt hat, verwendet.  Sie hat  jetzt ihren Verein gegründet und 
möchte am 09.11.2024 ihr Projekt der Bücherei vorstellen. Wir als 
Gemeinde werden zu dem Fest eingeladen und sind herzlich 
willkommen.   
  

 



 
  
 

 

 
 

Vorschau Dezember-Termine 
 
 
 

Es wird weihnachtlich! 
Bitte merkt euch den Termin!   Wir bitten um Anmeldung! 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

AUS DEM BUND 
 
„Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes“: Predigt zum Jahresthema 
„Dein Reich komme! gerecht anders leben“ – so lautet das 
Jahresthema unseres Bundes für 2024 und 2025. Dazu hat Markus 



 
  
 

 

Schäller vom ChristusForum Deutschland im August diesen Jahres eine 
Predigt gehalten, die Ihr Euch im Rahmen eines Gottesdienstes oder 
einer Bibelstunde anschauen könnt. Reflexionsfragen aus der Predigt 
können anschließend beispielsweise in Kleingruppen diskutiert werden. 
Den YouTube-Link zur Predigt sowie die Reflexionsfragen findet Ihr auf 
der Internetseite zu unserem Jahresthema.  

 
Projektinformationen German Baptist Aid 
In den aktuellen Projektinformationen stellen wir Euch vier Projekte vor, 
mit denen German Baptist Aid und seine Partner Menschen in Not 
helfen. Syrien, Libanon, Irak, Türkei – die Not ist groß. Es wäre schön, 
wenn Ihr in den Projektbeschreibungen ein oder mehrere Projekte 
finden könntet, die Ihr unterstützt. Herzlichen Dank!   

Hoffnungsfestival und truestory 
Der BEFG ist Kooperationspartner vom Hoffnungsfestival, das von 
proChrist entwickelt wurde. Dieses bunte Wochenendprogramm für 
Erwachsene und Kinder soll Raum für Begegnungen schaffen und 
möchte mit verschiedenen Aktionen den Glauben sichtbar machen. 2025 
findet das Hoffnungsfestival an vielen Orten in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz statt. Als Gemeinde könnt Ihr Euch auch als 
Veranstalterin eintragen lassen und ein eigenes Hoffnungsfestival 
organisieren. Am 7. November wird dazu um 19:30 Uhr 
ein Motivations-Event aus Karlsruhe übertragen, das Einblick ins 
Hoffnungsfestival gibt: „Das einstündige Programm möchte mit 
Impulsen voller Hoffnung Begeisterung für Evangelisation wecken. Mit 
dabei sind Sibylle Beck, Andreas Boppart und Matthias Clausen. Neben 
Infos zum Konzept von Hoffnungsfestival erfahren die Zuschauer, wie 
das neue evangelistische Format bei ihnen vor Ort aussehen kann“, 
heißt es in dem Einladungsschreiben von proChrist. Ihr könnt 
kostenfrei daran teilnehmen, eine Anmeldung zum Stream ist 
erwünscht. 
 
Vom 26. bis 29. März 2026 ist dann wieder die 
Jugendevangelisation truestory geplant. Dabei geht es um zentrale 
Fragen der Teenager von heute: „Wer bin ich? Wie schaffen wir eine 



 
  
 

 

gerechte Welt? Was gibt Sicherheit im Leben?Auch für dieses Event 
könnt Ihr als Gemeinde Gastgeberin werden. 

 

M IT-  UND FÜREINANDER BETEN INTERNATIONAL  

 

 

 

 

 

Am ersten Montag im November beten Menschen auf der 

ganzen Welt mit- und füreinander beim baptistischen 

Weltgebetstag der Frauen. In diesem Jahr findet der 

Gebetstag am 4. November statt. Das Thema lautet „Ein 

zielgerichtetes Leben“, angelehnt an Römer 8,28: „Eines aber 

wissen wir: Alles trägt zum Besten derer bei, die Gott lieben; 

sie sind ja in Übereinstimmung mit seinem Plan berufen.“ Eine 

Bibelarbeit von Karen Wilson, der Präsidentin der Frauen des 

Baptistischen Weltbunds (BWA Women), sowie Gebetsanliegen 

für verschiedene Regionen der Welt, stehen auf Deutsch zur 

Verfügung. Weiteres Material auf Englisch gibt es auf 

der Internetseite von BWA Women. Ein Online-Gottesdienst 

zum Weltgebetstag findet am 12. Oktober statt. 

[mehr] 

 

 

 
 

 
 



 
  
 

 

 

 
 

      KONTAKTDATEN 
 
 
 
Pastor Christian Riedeg 
Tel.: 06132-1600 
pastor@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Gemeindeleiter V.i.S.d.P.: 
Carsten Gutknecht-Stöhr 
Tel: 0176/80296833 
gemeindeleiter@friedenskirche-ingelheim.de 

 
 
 
 
 
Unsere Veranstaltungen 
Gottesdienst Sonntag 10.00Uhr (live und 
YouTube) 
Parallel: Kindergottesdienst 
 
 
OASE (Mutter-Kind-Treffen) 
 Donnerstags 16.00 bis 17.30 Uhr  
 Im Gemeindehaus 
Ansprechpartnerin: Miriam Kohrn 
 

 
Jugendreferentin 
Viviana La Cognata 
Tel:0176/70112946 
jugendreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Familienreferentin 
Miriam Kohrn 
Tel: 0160/94942956; Tel:06231/69 31814 
familienreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde 
Friedenskirche Ingelheim 
Am Langenberg 26 
55218 Ingelheim 
www.friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Bankverbindung 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde Ingelheim               
IBAN: DE19 5009 2100 0000 4572 05 
Freikirchen-Bank Bad Homburg 
 
 
Redaktion und Gemeindebüro  
(Di und Do 8.00 bis 12.00 Uhr) 
Tel: 06132/1600 
buero@friedenskirche-ingelheim.de 
 

Jungschar: Freitags 17.00 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Hilgert 
Tel: 0174/19 565 49 
 
StartUp Teens 
1.+3. Sonntag, parallel zum 
Gottesdienst im Jugendraum 
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
Chilling Jugend 
1.+3. Donnerstag, 17.30 Uhr im 
Jugendraum  
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
 
SockenTreff 
 Freitags vierzehntägig 
 9.30 Uhr, im Gemeindehaus 
 Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 
Café am Langenberg 
Jeden 2. Mittwoch im Monat,  
15 Uhr,  
Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 


